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Nominationsversammlung der 
FBP Gamprinam 1. Dezember 
GAMPRIN - Zur Nomination der Gemein-
deräte lädt die Ortsgruppe der FBP Gam-
prin-Bendem herzlich ein. Die Versammlung 
findet am Sonntag, den 1. Dezember um L7 
Uhr im Mehrzweckraum des Vereinshauses 
Gamprin statt. Die Bereitschaft zur Mitwir­
kung und Mitarbeit in unserer Gemeinde 
verdient unsere volle Anerkennung. Mit dem 
Besuch unserer Nominationsversarnmlung 
unterstützt ihr unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Gemeinderat.. Wir freuen 
uns auf euer zahlreiches Erscheinen. 

Vorstand der FBP-Ortsgruppe 
Gamprin-Bendern 

Nominationsversammlung der 
FBP Mauren am 2. Dezember 
MAUREN - Der Vorstand der FBP-Orts­
gruppe Mauren-Schaanwald liidt alle inte­
ressierten Einwohnerinnen und Einwohner 
recht herzlich zur Nominationsversamm­
lung ein, die am Montag, den 2; Dezember 
2002 im Gcmeindesaal Mauren stattfindet. 
Die Veranstaltung wird'um 19.30 Uhr mit 
einem Überraschungs-Apdro eröffnet, die 
offizielle Versammlung mit der Nomination 
des Vorsteherkandidaten und des vollzähli­
gen Gemeinderatteariis beginnt um 20.00 
Uhr. Das Kandidatinnen- iind Kandidaten­
tcam für die Gemeinderatswahl 2003, eine 
ideale Mischung aus bewährten und neuen 
Kräften, wird an der Versammlung',auf 
attraktive Art und Weise vorgestellt. Im 
Anschluss an den offiziellen Teil besteht 
beim gemütlichen Beisammensein ausrei­
chend Gelegenheit zu persönlichen 
Gesprächen mit allen Nominierten.-Die 
Ortsgruppenlcitung freut sich auf zahlrei­
chen Besuch. ; FBP Mauren-Schaanwald 

FBP Vaduz lädt ein 
VADUZ - Die Gemeinderäte der FBP-Frak-
tion laden Jung und Alt in eitler gemütlichen 
und ungezwungenen "Runde zum Gespräch 
ein und zwar am Montag, den 2. Dezember, 
ab 20 Uhr im Hotel Real. FBP Vaduz 

SkMAfochenende 
derFBP Schellenberg 
SCHELLENBERG - Die FBP Schellen­
berg organisiert am 7./8. Dezember ein Snö-
ber-, Ski- und Schlittelplausch-Weekend in 
Damüls. Übernachtungsmöglichkeiten in der 
Elsenalpstube sind organisiert, bitte meldet 
euch baldmöglichst an unter Tel. 373 72 48 
oder 079/431 88 83. Teilnahme ab 17 Jahren 
möglich, Abfahrtszeit und Fahrgelegenheit 
wird frühzeitig bekannt gegeben. ' 

I n  K ü r z e  

Schmuck, so weit das Auge reicht 
TRIESEN - Heute Abend empfängt die 
Firma SCM bei ihrem kulinarisch-brillanten 
Abend neben inländischer Prominenz auch 
Nadja Ab Del Farrag in Triesen. Grund ist 
der fünfte Schmucksonderverkauf der Firma 
SCM aus der Goldstadt Pforzheim. Wer bei 
diesem speziellen Abend dabei sein will, 
kann sich einen Platz unter 777 08 66 odfr 
392 38 28 reservieren lassen. Beim grossen 
exklusiven Schmucksonderverkauf heute 
Samstag und morgen Sonntag präsentiert die 
Firma SCM ihren Schmuck zu unschlagba­
ren Preisen, die sich bei etwa der Hälfte der 
hier gewohnten Preisen bewegen. Unver­
gängliche Klassiker in Gold und Silber ver­
edelt mit Diamanten und Edelsteinen, 
gepaart mit den neuesten Trends 2003 in 
einer noch nie da gewesenen Auswahl. Viel­
leicht die Gelegenheit für ein tolles Weih? 
nachtsgeschenk? Unverschämt günstige 
Preise, kombiniert mit erstklassiger. Bera­
tung bekommen Sie am Schmücksonderver­
kauf heute und morgen von 9 bis 17 Uhr im 
Ristaürante Balducci in Triesen. 

«Hoffnungsträger in zerrissener Zeit» 
Die «International School Rheintal» in Buchs wurde gestern offiziell eröffnet 

BUCHS - Im November dieses 
Jahres konnte die «Internatio­
nal School Rheintal» das neu 
renovierte Hauptgebäude be­
ziehen. Um sich ein Bild von der 
«Unterrichtsstätte» machen zu 
können, waren die Eltern der 
Schüler und zahlreiche Vertre­
ter aus Politik und Wirtschaft 
eingeladen. 
»Johann i. Wucherer 

Mit Beginn des aktuellen Schuljah­
res im Sommer konnte die «Inter­
national Schoo! Rheintal», kurz 
ISR, den Schulbetricb mit rund 20 
Kindern aufnehmen. Solange- die 
Ümb'auarbeitcn am Hauptgebäude 
(eheinaliges Altersheim) noch 
andauerten, musste der Unterricht 
jedoch in provisorischen Pavillons 
abgehalten, werden. Da diese nun 
abgeschlossen sind, stand der offi­
ziellen Eröffnung nichts mehr im , 
Weg. Die Räumlichkeiten beste­
chen durch eine helle Atmosphäre, 
die aufgrund verschiedener Farb-
akzentc phantasieanregend wirken. 
An der ISR. werden praktisch alle 
«Fächer» auf Englisch unterrichtet. 
Dieses internationale Schulsystem-, 
garantiert bei Wohnsitzwechsel 
nahtlose Übergänge an eine andere 

Michael Hilti (Präsident der liechtensteinischen Industrie- und. Handelskammer, Josef Keller, Reglerungsrat 
St. Gallen, Reglerungschefsteiivertreteriir Rita Kleber-Beck, Meg Sutcllffa (Schulleiterin), Heiner Graf (1§R Pro­
jektleiter) und der Buchser Ernst Hanselmann anlässlich der Eröffnung der International Sdiopl Rhelntal. 

«International School» - weltweit 
existieren über 1000. 

Mit der Realisierung der ISR 
wurde eine Idee von globalem Cha- -
rakter innerhalb kürzester Zeit in ' 
die Realität umgesetzt. «Aufgrund 
der bunten Palette an Nationent aus. 
denen die. Schülerinnen, und 

Schiller stammen, machen diese. 
viele Erfahrungen mit anderen Kul-, 
turen - was sich positiv auf das 
soziale Verhalten auswirken wird», 
so Regierungschefstellvertreterin 
Rita Kieber-Beck in ihrer Gruss-. 
adresse. Mit   ;der ISR wurde eine 
Lücke des Wirtschafts- und Schul­

ständorts St. . Gallen t-Liechten­
stein-Vorarlberg ergänzt, Aus 
anderen Erdteilen stammende Wirt-
schaftsaRteure finden mit der ISR 
eine geeignete Schullösung für ihre 
Kinder - damit ist die Schale auch' 
für*. Unternehmen von! grosser 
Bedeutung. 

Schweiz und Liechtenstein tauschen Informationen aus 
VADUZ - Die Schweiz und Liech­
tenstein intensivieren dieZusam-
menärbeit bei derJBekämpfung von 
Geld wüscherei und des internatio­
nalen Terrorismus. Auf nächsten . 
Montag ist.ein weiterer Informati-. 
ons- und Erfahrungsaustausch 
geplant. Bundesanwalt Valentin 

ftoschachcr wird am Montag nach 
Vaduz reisen und mit dem Leiten­
den Staatsanwalt Liechtensteins; 
Robert Wallner, zusammentreffen.. 
Roschacher wird dabei die wich­
tigsten Neuerungen im Zusammen­
hang mit der so genannten Effizi­
enzvorlage erläutern, wie das Pres-

TODES ANZEIGE 
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, war kommen mag . 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag . 

In tiefer Trauer nehmen wirAbschied von meinem innigst geliebten 
Gatten, unserem treubesorgten und unvergesslichen Papa, Schwie-
g'erpapa und Grosspapa 

Jorge Ponseti 
geb. 21. Januar 1928 - gest. 29. November 2002 

Nach einem reich erfüllten Leben hat er uns leider viel zu schnell ver­
lassen. Er wird uns allen sehr fehlen. 

Bendern, Auborne, Barcelona, 29; November 2002 

Pilär, Gattin 

. , Angel  Ponseti, Bendern 

Javier Ponseti und Carole mi t  Nadja, Auborne 

Marta Elkuch-Ponseti und  Norman 
mi t  Patrick, Sarah, Carmen, Rebecca 

Rahel und Salome, Bendern 

und Anverwandte 

Der liebe Verstorbene ist in der FricdhofskapcIlc in Bendern aufgebahrt. Wir 
beten für ihn in der Vorabendmesse heute Samstag, den 30.11.2002, um 17.30 
Uhr das Fürbittgebet. / 
Der Trauergottesdienst mit anschliessender Beerdigung findet am Sonntag, 
den 1. Dezember 2002, um 15.00 Uhr in Beiiderri statt. 
Den Siebten hallen wir für ihn am Sonntag, den 8. Dezember 2002 im Gottcs--
dienst um 9.00 Uhr. 

seamt in Vaduz ani Freiiag mitteil­
te. Durch diese Vorlage erhielt die 
Buhdesanwaltschaft neue Verfah­
renskompetenzen bei Geldwäsche- • 
rei, organisierter Kriminalität, Kor­
ruption und. Wirtschaftsknmina-
lität. Die neue Kompetenz hat nach 
'Angaben des Presseamtes zur. 
Folge, dass es in Zukunft vermehrt 
zu Hechtshilfeersuchen kommen 

. wird. Erste Verfahren seien bereits 

hängig. Beim Besuch wird Roscha-
cherebenfalls mit der Liechtenstei­
ner Justizministerin Rita Kieber-
Beck Gespräche führen. Die Liech­
tensteiner Justiz kooperiert bereits 
mit den kantonalen Strafverfol­
gungsbehörden in der Schweiz. 
Die gute Zusammenarbeit doku­
mentiere sich in Uber 100 Rechts­
hilfeersuchen jährlich, teilte das 
Presseamt weiter mit. (pafl) 

ANZEIGE 

II-IRE pERSÖNl ic l i l :  EilNlAclüINC,: 

C,ROSSER S c h i V l U c k s O f N c l E R V E l i k A u f  

zu s e n s a t i o n e I I e n  P reJsen  

dimKL V O M  HiRsii i l iu AUS diu Goldsixdi Plou/hi-iw 

UNV£RqÄNC,liclu-;s AUS SilinR, 

G o l d  U!Ncl D i A M A N !  I 

• rs .rasSSa 

wann: 5 0 ,  Nov. u.vl O l .  Du. 2002 
\l> V . 0 0  Ulm bis I / . ( X )  Ulm 

wo: RisioiiANir BaUIuc c i i% l u i i s i \ ,  

S \ i ' i M  ( \ ! i  iill 

I I i i  AM i.'st(.! 7 \  

I )  / '; i / '; I 'Ii ;i;,<lti im 

S1  \ 1 '•>( I i \ i :  i k I i  \v i Ii \ 
(,>i 'ifu ; i \t !iin in 

I s li i i IN si< Ii AL l 11IUI \ I i i  st ( I i :  HIKI SA IHM M u t l i  


